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Vorsitzender Mike Fülling, zweiter Vorsitzender Boris Stapel und Fischereiaufseher Gerhard Borges (v.re.) setzen unter den stau-
nenden Kinderaugen vorsichtig die Lachse in die Leine'

Luther Angelverei n set ztI 
) Lachse in die LeineJung(

LUTHE (gi). Große Freude berei-
tete dem ASV Luthe von 1968 der
außergewöhnliche Besatz von
Lachsen in der Leine. ,,Die Ge-
wässerstrecke unseres Vereins
bietet beste Voraussetzungen
dafür, dass sich der Lachsbe-
stand entwickelt", sagte der er-
ste Vorsitzende Mike Fülling. ln
den vergangenen Jahren habe

sich die Wasserqualität der Lei-
ne sehr verbessert, zudem biete
der Flusslauf auf der Luther
Strecke wechselnde Gewässer-
strömungen und Bereiche mit
einer idealen Beschaffenheit des
Flussbetts. Gute Bedingungen
also für die 2500 sechs Monate
alten Junglachse. ,,Wo auch im-
mer die Lachse hinziehen, wir

sehen in der Wiederansiedelung
dieser Fische in einem ursprüng-
lichen Lebensraum, wle der Lei-
ne, einen wichtigen Beitrag zur
Bewahrung der Artenvielfalt",
fährt Fülling fort. Deshalb sei
der Verein seit Jahren Mitglied
im Leine-Lachs-Verein und un-
terstützt dessen Arbeit, die von
Günter Ohnesorge mit großem

Engagement geleistet werde. Der
Leine-Lachs-Verein hat Orts-
bürgermeister Erich Harms e'ine
Urkunde für die Patenschaft der
Junglachse überreicht. Auch ist
Harms zu den einmal im Jahr
stattfindenden Lachstagen 2013
im Norddeutschen Lachszen-
trum in Gronau (Leine) eingela-
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